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Was in der Welt vorgeht
Halle 26 November

Das Kaiſerpaar iſt wieder auf deutſchem Boden Der Winter war
den aus dem ſonnigen Orient Heimkehrenden halbwegs entgegengekommen
auf der Jnſel Sicilien wo die Majeſtäten zuletzt in Meſſing Station
gemacht hatten und herzlich bewillkommnet worden waren herrſchte noch
ſommerliche Stimmung im adriatiſchen Meere begann der Herbſt anf
dem Feſtland trat der Winter in ſeine Rechte Bei der Behutſamkeit der
Heimfahrt iſt nicht mehr irgend ein Nachtheil aus dem jähen Temperatur

wechſel anzunehmen Nach kurzem Beſuche des Prinz Regenten von Bayern

in München und des Großherzogs und der Großherzogin von Baden in
Baden Baden trifft das Kaiſerpaar heute wieder in Potsdam reſp in
Berlin ein Mit Ausnahme der Beſprechungen mit den Regenten von
Bayern und Baden in welchen innere deutſche Angelegenheiten berührt
worden ſind hat auf der ganzen Reiſe die ſo ohne jedwede Störung
verlaufen iſt die hohe Politik wohl kaum das Geſprächsthema gebildet
aber der moraliſche und wirthſchaftliche Erfolg der Fahrt tritt von Tag
zu Tage im Orient ſpraktiſch mehr und mehr in die Erſcheinung Wir
können damit zufrieden ſein Hier iſt eine Saat ausgeſtreut worden die
uns noch ergiebige Frucht tragen wird

Kurz nach der Heimkehr des Kaiſerpaares wird die Eröffnung des
neuen Reichstages vor ſich gehen Der Reichstag wird wohl in dieſer
bevorſtehenden Seſſion nicht gerade ein übermäßig großes Arbeitsmaterial

haben aber dafür liegt ihm der denkbar reichſte Stoff für umfangreiche
Debatten vor Noch immer ſteht die Lippiſche Thronfolgefrage im Vorder
grund des Tages Jnkereſſes wenn auch die Mögfichkeit einer Thronu
beſteigung in Braunſchweig durch den Sohn des Herzogs von Cumber
land vorerſt wieder ausgeſchloſſen erſcheint

Unterthanen aus Nordſchleswig die Arbeiternoth im Oſten Poſtreformen
ſozialpolitiſche Reformen und Jnnungs Angelegenheiten alles ſchwirrt bunt

durcheinander Freilich wird wie ſchon angedeutet vor der Hand wohl
noch mehr debattirt als beſchloſſen werden es iſt noch zu viel flüſſig
und es gehört Zeit dazu Feſtes zu gewinnen Jmmerhin werden Richt
ſchnuren dafür gegeben werden können auf welchem Wege künftig fort
geſchritten werden ſoll Ueber die neue Militärforderung die in der That
etwas umfangreicher werden wird als man früher wohl angenommen
hat machen ſich wie es ſtets bei ſolchen Gelegenheiten der Fall zu ſein
pflegt auseinandergehende Auffaſſungen laut Beſorgte Gemüther rechnen
mit der Möglichkeit der Ablehnung und damit der ReichstagsAuflöſung
eine Anſicht die auch im Vorjahre beim Einbringen der großen Marine
vorlage beſtanden hat und in früheren Jahren bei ſolchen Militärvorlagen
ſich ja auch mehr als einmal zutreffend erwieſen hat Aber die Vorgänge
bei der Marinevorlage die anfänglich gar nicht von der Stelle wollte
und dann mit einem Male angenommen war haben doch zu viel Er
fahrungen geſchaffen und vor Allem die daß man ſich um die Ablehnungen
von derartigen Geſetzentwürfen nicht eher ſorgen ſoll als bis ſie wirklich
erfolgt iſt Begünſtigt wird die neue Geſetzesvorlage noch durch die gute
Lage der Reichsfinanzen der letzte Etat weiſt einen Ueberſchuß von rund
25 Millionen auf Macht das auch nicht alles ſo ſagt die Ziffer doch
ſo viel daß keine neue Volksſteuern auch bei Annahme der Militärvorlage
zu befürchten ſind
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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Bläkler und Der Bauernfreund

Unſer Nachbarland Oeſterreich ſteht vor der Jubiläumswoche Wenn
mon Luſt hätte im Angeſicht der trübſeligen öſterreichiſchen Verhältniſſe
noch ſarkaſtiſch zu ſein ſo könnte man ſagen daß ja der Dualismus
herrlich blühe zuerſt hat in Oeſterreich die Obſtruktion getobt jetzt ſtürmt

ſie in Ungarn Jſt das nicht die höchſte Parität Aber wenn man
an all die Konſequenzen denkt welche der gegenwärtig in beiden Reichs
hälften herrſchende Zuſtand zeitigen kann dans vergeht Einem wahrhaftig
die Luſt zu ſcherzen Denn darüber iſt ſich jeder klar daß die Obſtruktion
in Ungarn weit gefährlicher und bedrohlicher ift als ihre öſterreichiſche
Zwillingsſchweſter im Vorjahre Jn Ungarn giebt es keinen S 14 Aus
dem Munde des Miniſterpräſidenten Banffy hat man aber ſchon die
Drohung vernommen daß die Regierung entſchloſſen ſei auch für den
Fall daß die Oppoſition die Geſchäfte des Parlamentes verhindert ihres

Amtes zu walten Es iſt räthſelhaft was darunter gemeint iſt Auf
alle Fälle aber kann man ſagen daß eben weil in Ungarn kein S 14
exiſtirt ein Regieren ohne Parlament viel geſetzwidrigere Formen trüge
als in Oeſterreich

Die Pariſer Dinge gehen mit allerhöchſter Gemächlichkeit ihren
Gang weiter Nur nicht aufregen das iſt heute die Parole Die Pariſer
hat auch die feierliche Verleihung des Ordens vom Goldenen Vließ von
Seiten der Königin von Spanien an den Präſidenten Faure verbunden
mit Feſteſſen und großer Abendgeſellſchaft viel mehr intereſſirt als alle
Dreyfus und Picquart Affairen der Welt Die Affairen werden
den leichtlebigen Leuten an der Seine allmälig mehr wie langwerilig zu
mal das Miniſterium die Sachen in der allertrockenſten Weiſe betreibt
Es ſcheint darauf abgeſehen dem Publikum Alles gleichgiltig zu machen

daß Exkapitän Dreyfus eines ſchönenr 0 v I 5 rind es wird wohl ſo kommen
T fTages ſtillſchweigend

t wer P aller 391 lgroß darum kümmert Darüber werden allerdings wohl noch Mon 0651 ſ T ochreigelaſſen wird ohne daß ſich Jemand noch

nate vergehen denn vor Ausgang des December wird Dreyfus wohl
kaurt die Akten in den Hände haben Dann komtnt ſeine Antwort
Replik und Duplik und wer weiß wie es dann in der Welt
ausſieht Dies Bemühen des Miniſteriums nach keiner Seite hin anzu

ſtoßen zeigt ſich beſonders in der Behandlung der Sache des Oberſten
Picquart der wegen ſeines entſchiedenen Auftretens der Militär Partei
noch verhaßter iſt wie ſelbſt Dreyfus Es ſind nette Zuſtände Die
ehemaligen Leiter des Generalſtabes ſind jetzt vor dem Kaſſationshof ver

nommen über ihre Ausſagen wird natürlich Stillſchweigen bewahrt Auch
der Kaſſationshof kann nicht allzu ſtürmiſch vorgehen Alles in Allem
die Geſchichte iſt beim Verſumpfen angelangt ſie wird den heftigſten
Parteigängern ſelbſt gleichgiltig Ueberraſchend kam die Nachricht daß
der Gouverneur von Paris General Zulinden es doch noch durchgeſetzt
hat daß Picquart vor das Kriegsgericht geſtellt wird

Der Friede zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
von Nordamerika iſt noch immer nicht definitiv abgeſchloſſen aber er
wird es bald ſein Spanien ſieht ſeine Ohnmacht ein und die nord
amerikaniſche Union bietet ihm für die Philivpinen Jnſeln ein Butterbrod
20 Millionen Dollars alſo nach heutigem Kurſe etwa 90 Millionen Mark

wird Spanien für die Philippinen erhalten Für Cuba erhält es be
kanntlich nichts behält aber dafür noch die cubaniſchen Schulden Jn
Madrid ſollte man nun geſcheidt ſein und die Karolineninſeln und was
man ſonſt noch hat gkeichfalls losſchlagen Die paar Koloniechen die
Spanien jetzt noch ſein eigen nennt koſten viel und bringen nichts ein
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 25 November Hofnachrichten Laut Meldung aus
Baden Baden beſichtigte das Kaiſerpagat heute Vormittag in Begleitung
des Großherzogs und der Großherzogin das Kaiſerin Auguſta Bad Die
Abreiſe deſſelben wird heute Abend 9 Uhr 15 Min erfolgen Das Kaiſer
paar trifft Sonntag Vormittag um 11 Uhr in Potsdam ein und verweilt
dort bis Mitte Januar dann erfolgt die Ueberſiedelung nach Berlin
Der Frkf Ztg wird aus Baden Baden berichtet daß vor dem Ein
treffen des Kaiſerpaares umfaſſende Schutzmaßregeln getroffen waren und
beſonders die Jtaliener einer Reviſion ihrer Papiere ſich unterziehen
mußten die beim Fehlen der Papiere zur Ausweiſung der betr Perſonen
hren 4

e

Zum Kaiſerbeſuch in München wird der K aus be
ſondere Quelle gemeldet Obwohl die Zuſammenkunft nicht eigens zu

dieſem Zwecke herbeigeführt wurden dennoch zwiſchen dem Kaiſer und dem
Prinz Regenten auch politiſche Fragen insbeſondere der lippeſche
Streitfall beſprochen Ueber die wie gemeldet zwiſchen dem Kaiſer
und dem Prinzregenten erfolgte Verſtändigung bezüglich der Militär
ſtrafgerichtsordnung erfährt dieſelbe Zeitung aus Berlin die Ver
ſtändigung werde formell ihren Ausdruck finden in dem Entwurf eines
Reichsgeſetzes der dem Reichstag in der nächſten Tagung zugehen
ſoll und von dieſem ſicher angenommen werden wird

Paläſtina Segensmünzen ſind in Silber und in Thaler
größe geprägt worden und gelangen jetzt in Berlin zur Ausgabe Auf
der Hauptſeite befindet ſich das Bild des Kaiſers mit dem Tropenhelm

Die Unnſchrift laut Wilhelm 44 De rmſchrift lautet Wilhelm II deutſcher Kaiſer Die Kehrſeite zeigt
zwei verſchiedene Prägungen man ſieht bei der einen Münze die Dar
ſtellung der Erlöſerkir und die Worte Einweihung der Erlöſerkirche in
zeruſalem Oktober 1898 ſowie die Umſchrift S M Y Hohen
ler O 1898 Auf dem Rande beider Münzen ſteht ein

geprägt Paläſtina Segensmünze Von jeder Sorte werden nur 1500 Stück
und zwar mit Stempelglanz ausgegeben Die Prägung der Münzen er
folgte in der Oertelſchen Münzſtätte in Berlin

Die Einberufung des Reichstags wird wie auf Grund
zuverläſſiger Pittheilungen die Münchener Allg Ztg berichtigen kann
nicht vor dem 6 December erfolgen Ferner meldet das Blatt Der
Geſetzentwurf betreffend den Schutz der Arbeitswilligen ſer noch nicht
ganz fertiggeſtellt vielmehr werde noch darüber verhandelt wie weit man
gehen ſolle Dieſe Schlußnotiz bildet die originell gewählte verſchämte
Form eines Dementis welches derſelbe Berliner Korreſpondent deſſelben
Blattes ſich ſelbſt offen nicht hat ertheilen mögen Erſt kürzlich meldete
derſelbe Herr nämlich der betreffende Geſetzentwurf ermangele nur noch
der kaiſerlichen Unterſchrift und machte gleichzeitig einige Angaben über
die zur Anwendung vorgeſchlagenen Strafmaße c

Der Kultusminiſter hat in einem ſämmtlichen Provinzial
Schulkollegien zugeſtellten Erlaſſe feſtgeſtellt daß nach Entſcheidung des
Reichskanzlers den nicht in ſtaatlichen Lehrerſeminaren vorgebildeten Lehr
amtskandidaten die auf Grund des S 2 der Prüfungsordnung für
Volksſchullehrer vom 15 Oktober 1872 zur Seminar Entlaſſungsprüfung
zugelaſſen werden und dieſe beſtehen lediglich auf Grund des Beſtehens
ieſer Prüfung die wiſſenſchaftliche Befähigung für den Einjährig

Freiwilligen Militärdienſt nicht zuzuerkennen iſt Dieſe Befähigung
iſt den Seminarzöglingen nur mit Rückſicht auf die durch den
ordnungsmäßigen Seminarbeſuch gewonnene Vorbildung gewährt worden
Die öffentlichen Schullehrerſeminare ſind demnach nur berechtigt
ihren eigenen Zöglingen nach beſonderer Entlaſſungsprüfung das in
Rede ſtehende Befähigungszeugniß auszuſtellen

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag unter dem
Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen Es hat beſchloſſen den vom Domcapitel in Osnabrück
zum Capitularvicar gewählten Domcapitular Pohlmann zur Ausübung
der ihm als Capitularvicar zuſtehenden biſchöflichen Rechte und Verrich

tungen zuzulaſſen

mer

Lulu
Erzählung von A Bütow

18 FortſetzungJhre Augen tauchen ineinander und gegenſeitig ſtrahlen
ihnen daraus nur grenzenloſes Vertrauen und unendliche Liebe
entgegen

Zärtlich drückt Fritz einen Kuß auf die rothgoldenen Locken
ſeines jungen Weibes

Bitte bitte ruft Toni nicht fahren wir wollen lieber
wandern und ihren Rudi lächelnd unter den Arm faſſend
zieht Toni v Tolz voran die kleine Geſellſchaft dem nahen
wundervollen Eichenwalde zu

Jſt s weit zur Felſengrotte Lulu eine halbe Stunde
nur gelt Männchen das können wir wohl machen

Allgemein iſt man mit dieſem Vorſchlag einverſtanden und
ſingend und plaudernd wandeln alle hinein in den rauſchenden
Wald

Auf Schloß Breitenfelde iſt wieder die alte trauliche Ruhe
eingekehrt

Leiſe flüſtert der kühle Nachtwind in der alten Linde und
und ſendet betäubenden Wohlgeruch von vieltauſend Blüthen
dolden in die geöffneten Fenſter des Schloſſes

Langſam ſteigt der Mond hinauf am Firmament und wirft
ſilbernen Schein geheimnißvoll über den nachtdunklen Park

Leiſe ſingt im duftenden Jasmin eine verſpätete Nachtigall
brſuchtsvolle traurige Lieder Schluchzt von verrathener

iebe

Lulu v Trautenau hat die Thür ihres Boudoirs geöffnet
tritt hinaus auf die roſenumrankte epheuumſponnene Loggia
Loſe fließt das weiße Nachtgewand an ihr herab bis auf die
kleinen in weichen Pantoffeln ſteckenden Füße

Loſe fließt auch in vollen weichen Wellen das goldige Ge
lock auf ihr weißes Gewand So blickt ſie traumverloren

Nachdruck verboten

Par
pend hinab in den geheimnißvollen mondſcheindurchrieſelten

Alte hohe Bäume rauſchen ſich flüſternd vergeſſene Märchen

zu von Liebesglück und gebrochener Treue Der
Mond wob weiße Schleier um die ſchöne ſchlanke Geſtalt auf
der Loggia

Sehnſuchtsvoller ertönte das Lied der einſamen Nachtigall
Da legen ſich feſt zwei ſtarke Männerarme um den Leib

der traurigen bleichen Frau und heiße Lippen trinken die
Thränen von ihren Wangen

Wovor bangt mein ſüßes Lieb Biſt Du nicht mein
bin ich nicht Dein und wie können ferne weſenloſe

Schatten Dich beängſtigen

Und auf ſeine Arme nimmt er die leichte bebende Geſtalt
ſeines Weibes und trägt ſte hinein in das vom ſilbernen
Mondenſchein durchzogene Gemach

2 v

Wochen ſind vergangen dem jungen Paare ſind ſie dahin
gefloſſen wie Tage voll des reinſten und ſchönſten Glückes

Trautenaus haben Beſuche gemacht und empfangen
überall iſt man entzückt von dem Liebreiz und der natürlichen
Anmuth Lulus

Eine kindliche
hüllt fie

Leonie die einſt von ihrem Manne ſo leidenſchaftlich ge
liebte Frau ſteht wie ein drohendes Geſpenſt vor den Pforten
ihres Paradieſes

Noch hatte es ſich nicht ſo gefügt daß Lulu und jene
Frau ſich von Angeſicht zu Augeſicht geſchaut haben

Der plötzliche Tod des alten Barons hatte ſeinen Kindern
die Verpflichtung auferlegt allem Verkehr fern zu bleiben
Auch die nöthigſten Beſuche ſind noch unterblieben

Nur bei Toni v Tolz war Herr v Knobelsdorff geweſen
und hatte ſie als neuer Verwandter gebeten ſich doch Leonies
in ihrer Einſamkeit anzunehmen Toni war entzückt von der
Schöuheit und der Liebenswürdigteit dieſer viel bewunderten

ihr ſelbſt unbewußte Schwermuth um

Schilderungen dieſer tauſend Vorzüge Lulu die ihr Geheimniß
ſtill für ſich bewahrte

Fritz v Trautenau ſteht auf der
lächelnd auf ſeine liebliche Frau die einem weißen Schmetterling
gleich ſich in der Hängematte unter der alten Linde ſchaukelt

Der Abend ſenkt ſeine Schatten hernieder und hat auf
einen gluthheißen Auguſttag angenehme Kühlung gebracht

Sieh mal mein Lieb ruft Fritz v Trautenau hier bringe
ich Dir intereſſante Lectüre eine ganze Hand voll Briefe
und die welterſchütternſten Neuigkeiten

Mit dieſen Worten geht der junge Schloßherr elaſtiſchen
Schrittes die Stufen hinab und wirft einen Regen weißer be
ſchriebener Blätter und uneröffneter Briefe in ſeiner Gattin
Schooß

Ach Fritzi Nachrichten von Toni ich ſorge mich
um ſie hier hier von Rudi Hurrah ein ſtrammer
Junge Toni und ich befinden uns wohl Fritzi ſieh
doch Morgen früh aber fahre ich hin zu ihr ach wie
ich mich freue ein Junge und bin ſeine Tante Lulu

Herr v Trautenau drückt zärtlich einen Kuß auf den
lächelnden Mund ſeines Weibes

Natürlich fährſt Du morgen hin und ſiehſt Dir das
Weltwunder an Kanns mir ſchon denken wie Jhr Beide
den kleinen Schreihals verwöhnen werdet die Tante Lulu
nicht zum mindeſten

Spötter Du ſolch kleines liebes ſüßes Ding Sieh
Liebling ich war ſchon immer ein Kindernarr zum Schrecken
Tante Hannches wenn ich ihr mit ſolch einem kleinen ſchmutzigen
Schreihals auf dem Arm entgegenkam den letzten Groſchen
opfernd für Zwieback um die Thränen der entführten
lebenden Puppe zu ſtillen

Nun und Frau Lulu huldigt auch heute noch dieſem
zweifelhaften Vergnügen Brrrrr des Schäfers Friedel
neulich wie er Dir den kleinen im wahren Sinne des

Veranda und ſchaur

Frau Abnungslos peinigte ſie mit ihren begeiſterten Wortes zückerſüßen Mund hinhielt wahrhaftig Lulun
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Der dem Bundezrath vorliegende Geſetzentwurf be

treffend den Erſatz des Voreides durch den Nacheid enthält im weſent
lichen alles was der im Reichstag angenommene Antrag Saliſch will
Jn demſelben iſt namentlich auch eine Einſchränkung der Eidesleiſtung
auf die wichtigeren Fälle und die Beſtrafung von Ausſagen enthalten
auch falls ſie nicht unter Eid geſtellt worden ſind ſobald ſie ſich als falſch
erweiſen Vor der Reichsjuſtijorganiſation iſt die lehtere Beſtimmung in
einigen Bundesſtaaten eingeführt geweſen

Ueber die Angelegenheit der Ausweiſungen führt eine
längere Darlegung der Berliner Correſp aus Ausweiſungen un
gewöhulicher Art ſind in Breslau überhaupt nicht vorgekommen Auch
aus Gronau an der holländiſchen Grenze ſind abgeſehen von Aus
weiſungen die aus polizeilichen Gründen Proſtitution Trunkenheit 2c
verfügt wurden nur 12 Ausweiſungen erfolgt es handelte ſich dabei aus
ſchließlich um junge Leute die in das militärpflichtige Alter eingetreten
waren aber ihre Naturaliſation nicht beantragt hatten Lediglich in
Nordſchleswig fanden in letzter Zeit aus politiſchen Rückſichten Aus
weſſungen in größerem Umfange ſtatt und zwar ſind ſeit dem 1 Februar
1898 117 Perſonen mit 18 Familienangehörigen ausgewieſen worden
Vie Berliner Correſp beleuchtet eingehend die nationale Lage in Nord
ſchleswig und die ſtaatsfeindliche Agitation daſelbſt die vom Auslande her
fortgeſetzt genährt werde Die Waffe der Ausweiſung werde der Regierung
durch das Verhalten der däniſch geſinnten Bevölkerung Nordſchleswigs
ſelbſt in die Hand gedrückt Auch die Ausweiſung von Dienſtboten
und des Geſindes ſei gerechtfertigt da ſie als Werkzeug im Kampf gegen
das Deutſchthum gemißbraucht würden

Etwa 1000 Poſtunterbeamte befaßten ſich am Donnerstag
Abend in Berlin in einer öffentlichen Verſammlung mit der Sozial
politik der Reichspoſtverwaltung und ſpeziell mit zwei jüngſt ver
öffentlichten Erlaſſen des Staatsſekretärs v Podbielski die den Poſt
unterbeamten das Leſen des Fachorgans Der deutſche Poſſtbote ver
bieten Eine Folge dieſes Verbots ſoll die Maßregelung von 20 Poſt
unterbeamten in Hameln ſein die unter der Deckadreſſe eines Gaſtwirths
das verpönte Organ weiter bezogen und daraufhin von ihrer vorgeſetzten
Behörde die Kündigung ihres Dienſtverhältniſſes erhalten haben Der
Berichterſtatter Redakteur Remmers erklärte der zufolge in
längerer Rede der Deutſche Poſtbote ſei weit entfernt ſozialdemokratiſche
Anſchauungen zu verbreiten Reichstagsabgeordneter Dr MüllerSagan bemerkte daß er die hier gehörten Beſchwerden und Mißſtände

im Reichstage zur Sprache bringen werde
Das deutſche Centralkomitee zur Errichtung von Heilſtätten

für Lungenkranke das unter dem Protektorat der Kaiſerin und dem
Ehrenvorſitz des Reichskanzlers ſteht wird am 17 December im Reichs
kanzlerpalais ſeine diesjährige Generalverſammlung abhalten Von den
auf der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtänden ſind insbeſondere bemerkens
werth nähere Mittheilungen über den vom Centralkomitee für die Pfingſt
woche 1899 nach Berlin einzuberufenden Kongreß zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe als Volkskrankheit deſſen Vorbereitung und Leitung in den
Händen des Herzogs von Ratibor und des Geheimraths von Leyden liegt

a in letzter Zeit eine größere Anzahl von Gemeinden die Mitgliedſchaft
des Centralkomitees erworben hat und die an die Unterbringung tuber
kulös Erkrankter in Heilſtätten ſich anſchließende Fürſorge zu nicht ge
ringem Theil auf kommunalem Gebiete liegt ſo wird ferner die Stellung
der Gemeinden zur Heilſtättenfrage einer näheren Erörterung unterzogen
werden Den Vorſitz in der Generalverſammlung wird der Vorſitzende
des Präſidiums Staatsſekretär des Jnnern Dr Graf von Poſadowsky
Wehner führen

Die preußiſche Juſtizverwaltung iſt mit den Vorbereitungen
zur Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches aufs Eifrigſte be
ſchäftigt Um den Richtern Zeit zum Studium zu verſchaffen ſoll eine
größere Summe zur Anſtellung von Hilfsrichtern in den nächſten Etat
eingeſtellt werden Ob und inwieweit im Etat durch Errichtung neuer
Richterſtellen vorgeſorgt wird wird abzuwarten ſein Es bleibt zu hoffen
daß auch hierbei allerſeits das nöthige Entgegenkommen gezeigt wird

Der Berliner ſtädtiſchen Schuldeputation iſt von dem
Provinzialſchulkollegium eine Verfügung zugegangen worin ver
langt wird daß die ſtädtiſchen Turnhallen fürderhin ſozaldemokrati
ſchen Turnvereinen verſchloſſen bleiben ſollen Aber nicht genug da
mit das Provinzialſchulkollegium fordert auch daß die etwa jetzt in
ſtädtiſchen Hallen turnenden Vereine deren Mitglieder im Verdacht ſtehen
der ſozialdemokratiſchen Partei anzugehören nach und nach aus den ſtädt
Turnhallen abgeſchoben werden Die Turnhallen bilden einen Theil der
Schulen und Schulräume ſo heißt es weiter würden durch die Benutzung
von ſozialdemokratiſch geſinnten Turnern in der Erfüllung ihrer chriſtlich
patriotiſchen Beſtimmung beeinträchtigt Die ſtädtiſche Schuldeputation
hat wie der Vorwärts hört beſchloſſen dieſe Verfügung einſach ad
aeta zu legen Die Frankf Ztg bemerkt dazu Das iſt auch das
einzig Richtige denn der hier verſuchte Eingriff hat auch nicht die geringſte
geſetzliche Grundlage

Die Engländer die eine Zeit lang ziemlich übel auf Deutſch
land zu ſprechen waren haben neuerdings gelernt den Werth der
deutſchen Freundſchaft richtig zu ſchätzen Jn gemeſſenen Zwiſchen
räumen werben britiſche Blätter jetzt um dieſe Freundſchaft oder auch um
die Bundesgenoſſenſchaft des Deutſchen Reichs wie es einigermaßen
deutlich ſchon Chamberlain und in den jüngſten Tagen Lord Charles
Beresford gethan hat Jm geſtrigen Telegrammtheil brachten wir eine
diesbezügliche bemerkenswerthe Auslaſſung der Times Die Voſſ Ztgäußert ſig dazu wie folgt Eine Politik wie ſie die Times empfiehlt
wird in Deutſchland auf lebhaften Beifall rechnen können wenn ſie auf
Gegenſeitigkeit beruht alſo Eng and dieſelbe Haltung die es von Deutſch
land erwartet auch Deutſchland gegenüber beobachtet Zu einſeitigenLiebesdienſten wird ſich die deutſhe Nation nicht hergeben Mit ver

engliſchen Nation auf dem Fuße der Gleichberechtigung und
Gegenfeitigkeit gemeinſam vorzugehen wird ſie um ſo lieber bereit
ſein als ſie in den Engländern nicht nur ein ſtammverwandtes freiheit

liebendes Volk achtet ſondern auch das Volk das wo es ſein Banner
aufpflanzt wenigſtens dem Handel anderer Mächte nicht die Thüren ver
ſchließt Ein inniges Einvernehmen zwiſchen beiden Reichen iſt daher den
Deutſchen ſicherlich willkommen Wenn man aber in England verlangen
ſollte daß Deutſchland ſich vorbehaltlos in den Dienſt der britiſchen
Intereſſen ſtelle fo hätte man die Rechnung ohne den Wirth gemacht

Stuttgart 25 November Zum 2öſfährigen Arbeitsjubiläumf
des Miniſterpräſidenten Frhrn v Mittnacht erließ der Kaiſer an Bord
der Hohenzollern ein gnädiges Handſchreiben welches dem Jubilarvom preußiſchen Geſandien überreicht würde Jn dem Schreiben dankt

der Kaiſer dem Miniſter welcher nicht nur für das Gedeihen ſeines engeren
Vaterlandes ſondern auch für die Pflege bundesfreundlicher Be
ziehungen zum Reich und zu Vreußen unermüdlich gewirkt habe
Das Schreiben ſchließt mit dem Wunſche daß der Miniſter noch lange
Jahre im Dienſte ſeines Landesherrn des treuen Freundes und Bundes
genoſſen des Kaiſers in voller Rüſtigkeit wie bisher thätig ſein möge

Defterreich lingarn
Wien 25 November Beide Häuſer des Reichraths verſammelten

ſich heute in außer ordentlichen Sitzungen das Abgeordnetenhaus
um 11 Uhr das Herrenhaus um 12 Uhr Auf der Tagesordnung
ſtand nur die Huldigungskund gebung anläßlich der Jubiläums
feier des Kaiſers Jm Abgeordnetenhauſe hielt der Präſident
Fuchs eine Anſprache in der er auf die 50 Jahre der Regierung des
Kaiſers einen Rückblick warf Der Redner führte aus was immer der
Lauf der Zeiten in buntem Wechſel gebracht habe der ritterliche Kaiſer
habe niemals gewankt ſondern ſei ſtets ein bewunderungswürdiges Bei
ſpiel unwandelbarer Pflichttreue und rückhaltloſer Hingebung an das
Reich und die Völker und von wahrhaft heldenmüthiger Ausdauer in
allen Wechſelfällen des Lebens geweſen Oeſterreich verdanke dem Kaiſer
die kulturelle Entwicklung des öffentlichen Lebens der Wiſſenſchaften der
Künſte der Literatur von Handel und Gewerbe Deshalb blickten die
Völker Oeſterreichs Ungarns mit Bewunderung Liebe und inniger Ver
ehrung zu dem Jubelkaiſer auf und legten den Tribut innigſten Dankes
ihm ehrfurchtsvoll zu Füßen Unter lebhaftem Beifall wurde das Praäſi
dium ermächtigt dem Kaiſer den Ausdruck der ergebenſten Glück und
Segenswünſche des Hauſes zu unterbreiten Die Schönerianer und
Sozialdemokraten waren zur Sitzung nicht erſchienen

In der Feſtſitzung des Herrenhaufes richtete der Präſident Fürſt
Windiſchgrätz eine Anſprache an das Haus in der er hervorhob alle
Kreiſe der Bevölkerung empfänden die Bedeutung des Jubiläumstages
es ſei Aller Herzensbedürfniß auch bei dieſem Anlaſſe dem Kaiſer die
Gefühle unwandelbarer Treue Verehrung Liebe und Dankbarkeit aus
zudrücken Der Redner hob dann die Fortſchritte hervor die Oeſterreich
gemacht habe und ſchloß mit den Worten Feſt ſteht glänzend und
gekrönt mit dem Lorbeer treuer Pflichterfüllung voll gerechter Begeiſterung
für den oberſten Kriegsherrn unſere herrliche Armee Mächtig achtung
gebietend nach außen iſt die Stellung des Reiches in deſſen weiſem
Herrſcher die Welt den Hüter des Friedens verehrt Wir beten zu Gott
daß er unſern Kaiſer noch lange Jahre beſchützen und erhalten möge
Das Haus ermächtigte das Präſidium die Glückwünſche des Hauſes an
den Stufen des Thrones niederzulegen

Frankreich
Paris 25 November Jm heutigen Miniſterrath gab der

Kriegsminiſter Freycinet Kenntniß von der Verfügung des Generals
Zurlinden durch welche Oberſt Picquart vor ein Kriegsgericht ver
wieſen wird unter der Anklage der Fälſchung des Gebrauchs von
Fälſchungen und der Mittheilung von Dokumenten welche die Ver
theidigung des Staatsgebietes oder die äußere Sicherheit des Staates
angehen Selbſt militärfreundliche Zeitungen wie Figaro
Echo de Paris Journal u ſ w tadeln den GeneralZurlinden wegen des rigoroſen Vorgehens gegen Picquart
Temps und Journal des Débats bezeichnen die drei Anklagepunkte

bereits als ſehr unglaubwürdig und erklären Zurlinden ſetze ſeine
Stellung aufs Spiel falls er nicht mit abſoluter Sicherheit die Schuld
Picquarts nachweiſt Jm Senate herrſcht gegen die Regierung eine
ſehr erregte Stimmung Jn einem Leitaufſatz Clémenceaus heißt
es Das Verbrechen iſt begangen Picquart wird vors Kriegsgericht
geſtellt weil er eiuen Verräther enthüllt und ſich geweigert hat mit dem
Generalſtab zu lügen um einen Unſchuldigen im Bagno zu halten Der
elende Zitterer Freycinet begeht die letzte Feigheit er gehorcht den Befehlen
der Rächer Eſterhazys und Heunrys Er entehrt ſich ohne Rettung
mit ſiebzig Jahren da er doch das unverdiente Glück hatte für das
Ende ſeiner Laufbahn die Möglichkeit eines ſchönen Schluſſes zu finden
Der Matin ſieht die Möglichkeit eines Konfliktes zwiſchen dem
Kaſſationshof und der Miliärjuſtiz voraus Der Kaſſationshof
habe die Akten betreffend das Petit bleu verlangt Die Militärbehörde
hätte erklärt die Akten erſt nach Aburtheilung Picquarts herausgeben zu
können Petite République Siècle und andere Blätter greifen Frey
cinet auf das Schärfſte an weil er die Verfolgung Picquarts zugegeben
die verbrecheriſch ſei Dieſelben Blätter veröffentlichen einen von Sena
toren Gelehrten Künſtlern und Schriftſtellern unterzeichneten Proteſt gegen
die Verfolgung Picquarts

Spanien
Madrid 25 November Die Königin Regentin genehmigte

den vom Miniſter Almodovar verfaßten und vom Kabinet angenommenen
Text der Depeſche die heute an Montero Rios nach Paris abgeſandt
wird Darin wird Montero Rios ermächtigt die Bedingungen der
Vereinigten Staaten anzunehmen mit der Bemerkung daß die Ab
löſungsſumme für die Philippinen lediglich den ſpaniſchen Koloniſten auf
der Jnſelgruppe zufallen ſoll Außerdem foll gegen die von der Union
ausgeübte Vergewaltigung proteſtirt werden Nach dem Friedens
ſchluß wird Sagaſta ſich zurückziehen und Montero Rios ein Concentrations
Miniſterium mit Ausnahme der Karliſten bilden

beinahe hätte der kleine freche Dachs von mir einen derben
Klaps erhalten zur Belohnung

Sieh Fritzi ich kann einmal nicht anders und der
Friedel iſt ein ſo lieber guter Junge ſo drollig laß mir
doch nur mein unſchuldiges Vergnügen Neulich hätteſt Du s
uur ſehen müſfen wie ich die kranke alte Marte beſuchte und
die Dorfſtraße entlang ging da kam die ganze kleine Schaar
aus allen Ecken und Winkeln herausgekrochen um der gnädigen
Fran Tante die Hand zu geben Kinderlächeln was giebt
es denn Schöneres auf Erden

Kleine Schwärmerin aber nun ſieh Dir doch mal
erſt die anderen Neuigkeiten an da iſt noch eine darunter
die wohl verdient recht bald geleſen zu werden

Prüfend gleitet Lulus Blick über die Annoncen Anpreiſungen
von Waaren Berichte von Schneiderinnen und ſo weiter
Da endlich

So lies doch nur gelt das ſind heute der Freuden
viele Und da ich es gar nicht erwarten konnte dies liebe
glückliche Lächeln auf Deinem Antlitz zu ſehen ſo bin ich
nachdem ich geleſen ich komme hierher geeilt und nun
wollen wir gemeinſchaftlich leſen was Papa uns ſchreibt

Meine liebe kleine Lulu
Nun ſitze ich alter Kerl hier an meinem Schreibtiſch um

Euch mittzutheilen daß ich mich nun wirklich entſchloſſen
habe meine Roſen im Stich zu laſſen und zu Euch zu
kommen

Seit Tante Hannchen mich treulos verlaſſen um Tonis
Pflege in die bewährte Hand zu nehmen wird s mir hier

einſam Und Roſen werden ja auch in Eurem Oſtpreußen
lühen wenn auch nicht ſolch ſchöne wie ich ſie beſitze

Der alte Knoch hat mir verſprochen meine Lieblinge wie
ſeine Kinder zu pflegen und damit mir mein Entſchluß nicht
wieder leid wird ſo werde ich ſchon übermorgen hier meine
Zelte abbrechen Kleine Lulun Dein alter Vater freut ſich
weiß der T na Du ſiehſt das verdammte Fluchen hat

Dein alter Vater freut ſich ganz unbändig all ſeine Lieben
ſo auf einen Haufen wieder zu ſehen

Deinem Mann meinem lieben werthen Schwiegerſohn
einen herzlichen Gruß Dich mein Kleines drückt in Ge
danken an ſein Hexz

Dein alter treuer Vater
Lulu legt den Arm um den Hals ihres Mannes und ſpringt

mit kühnem Satz aus der ſchaukelnden Hängematte
Verzeih Fritzi aber ich bin zu glücklich Mein Päp

chen mein gutes altes kommt ja zu mir und Du
das iſt ja ſchon morgen das muß ich ja Mamſell Mien
chen ſchleunigſt mittheilen Junge Hühner und Erbſen und
Schoten und Erdbeerbowle Gurkenſalat

Halt koche nur nicht gleich alle Leibgerichte auf ein
mal liebſter Schatz Uebrigens kann Papa vor 10 Abends
gar nicht hier ſein und ob er dann noch Gurkenſalat u ſ w
genießen darf bezweifle ich ſelbſt bei einem ſo guten pom
merſchen Magen

Böſer Fritz doch komm es iſt Abendbrotzeit und ich
muß noch manches anordnen wegen meiner Reiſe

doch mit Herzensmann
Unmöglich Liebling morgen kommt der Monteur mit

der neuen Dampfdreſchmaſchine und Vormann hat ſich den
Fuß gequetſcht muß naſſe Umſchläge machen der junge Dalken
aber iſt erſt ſeit vier Wochen im Geſchirr Du ſiehſt der
Entſchuldigungen ſind genug Bitte ſchicke doch Vormann
eine Flaſche Rothwein hinüber es iſt ſeine einzige aber auch
nur kleine Schwäche

Der Arme gewiß gleich ſoll Franz hinübergehen
es iſt doch hoffentlich nicht gefährlich

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 27 November 1898
Ein ſehr tiefer Luftdruck verſeiht dem Wetter einen ver

änderlichen Chargeter mit Regen und Wind Temperatur

ſtehenden herzlichen Bezie

Du kommſt

Orient
Konſtantinovpel 25 November Der Sultan hat dem ruſſiſchen

Kaiſer ein Telegramm geſandt in dem es heißt die Nachricht von
der beabſichtigten Entſendung des Prinzen Georg von Griechen
land nach Kreta habe auf ihn und ſeine Völker den ſchmerzlichſten
Eindruck gemacht Die zwiſchen ihm und dem Kaiſer von Rußland behungen und die von dem Katſer vor und nach

dem griechiſch türkiſchen Kriege gegebenen Verſicherungen die Rechte und
Intereſſen des Sultans zu ſchützen ſeien für ihn eine ſichere Gewähr daß
der Kaiſer von Rußland ſeine Hilfe dazu leihen werde daß die Schwierig
keiten in der unabläſſig für ihn und ſeine Unterthanen peinlichen
Situation weggeräumt würden Der Kaiſer werde ihn unendlich ver
pflichten wenn er die projektirte Entſendung des Prinzen Georg verhindere
was für ihn ein neues Zeichen der Freundſchaft und des Wohlwollens
des Kaiſers bilden werde Er hoffe zuverſichtlich der Kaiſer werde eine
für ihn erfreuliche Antwort ertheilen

Athen 25 November Die Geſandten Rußlands Frankreichs
Englands und Jtaliens werden ſich morgen in das königliche Schloß be
geben um officiell die Ernennung des Prinzen Georg zum
Gouverneur von Kreta anzuzeigen Der König wird umgeden vondem Prinzen und dem Hoſſtaate die Geſandten im Sronſgaße empfangen

Der ruſſiſche Geſandte Onu wird im Namen der Souveraine und
Regierungen der vier Mächte die betreffende Mittheilung machen Der
Prinz wird unverzüglich abreiſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 November cr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Nachbewilligung einer Koſtenüberſchreitung bei der Abrechnung des
Rathskeller Neubaues und Ertheilung der Entloſtung

2 Petition des III Wahlbezirksvereins betr die Bedürfnißanſtalt am
r c

8 Endgiltige Mittelbewilligung zur Beſchaffung der Schulbänke und
Herſtellung des Fußbodenbelags in den Klaſſen der Mittelſchule i
der Kloſterſtraße

Lanstvirthſchaftékammer Die geſtrige Centralverſamm
lung aller der Kammer angeſchloſſenen Vereine im Prinz Carl war
von etwa 600 Theilnehmern deſucht Der Leiter der Verhandlungen
Herr Landeshauptmann v Bismarck Stendal begrüßte die Erſchienenen
vor allem die Vertreter der Behörden Oberpräſident der Provinz Sachſen
Dr v Bötticher Reg Präſ v d Recke Merſeburg Reg Präſ von
Arnſtedt Magdeburg Provinzial Steuer Direktor Geh Ober Finanz Rath
Girth Magdeburg Geheimrath Hierling Gotha und Landeshauptmann
Graf Wintzingerode Merſeburg Die Reihe der Vorträge eröffnete
der bekannte Kartoffelzüchter Cimbal Frömsdorf mit Ausführungen über
den Kartoffelbau der Gegenwart Derfelbe hob darin hervor daß
die Kartoffelzüchtung eine beſondere Bedeutung habe da ſie das einzige
wirklich durchgreifend wirkſame Schutzmittel gegen die Kartoffelkrankheit
biete das in der Züchtung neuer Varietäten beſtehe welche durch dicke
Blaithaut und dichte Schale der Knollen dem Eindringen des die Krank
heit hervorrufenden Pilzes erfolgreich Widerſtand entgegenſetzeu könnten
Dann aber gebe die Kartoffelzüchtung auch die Möglichkeit durch guts
Sortenwahl dem ſogen Abbau dem Nachlaſſen in der Produktion
von Stärke bei längerem Anbau derſelben Sorte entgegenzuwirken
Geheimrath Prof Dr Maercker hob hervor daß gegen früher die Ernte
erträge bei manchen neueren Sorten große Steigerung aufweiſen da bis
170 ja über 200 Knollen auf den Morgen geerntet werden Er erläuterte
dann auf welche Weiſe nach den Ergebniſſen der in der Verſuchswirth
ſchaft Lauchſtädt angeſtellten Verſuchen die Düngung zu geſtalten ſei
damit zur Erzielung ſo hoher Erträge die Kartoffel im Boden die er
forderlichen bedeutenden Mengen Stickſtoff Phosphorſäure und Kali vor
finde Zum Schluß legte der Redner dar daß man gegen ſolche
Steigerung der Ernteerträge kein Bedenken wegen der Ueberproduktion
und flauer Kartoffelpreiſe zu haben brauche da man dann auf kleineren
Flächen ebenſoviel Kartoffeln als bisher auf größeren ernten könne wo
durch Land für die Erweiterung des Getreidebaues frei werde ſo daß die
Möglichkeit vorliege die Klagen zum Schweigen zu bringen daß Deutſch
land nicht ſelbſt ſeinen Getreidebedarf decken könne Lebhafter Beifall
Dann ſprach Profeſſor Dr Albert über die im Wintergarten befindliche
Kartoffel Ausſtellung Dr Hollrung Leiter der Verſuchsſtation für
Pflanzenſchutz erläuterte die Ziele dieſes Jnſtituts und die Bedeutung
desſelben für die praktiſchen Landwirthe durch Verbreitung der Kenntniß
der Merkmale der Pflanzenkrankheiten und der Methoden zu ihrer Be
kämpfung beſonders auch der den Kartoffelbau ſchädigenden pflanzlichen
und thieriſchen Feinde Ueber die dem Kartoffelbau dienenden
Maſchinen und Geräthe der Neuzeit berichtete Schirmer Neuhaus
Landesökonomierath v Mendel Steinfels der nach längerem Siech
thum zum erſten Male wieder mit der alten Friſche ſich hören ließ er
örterte die für unſer Gebiet als wichtig anerkannten und bewährten
Grundſätze der Thierzucht und Thierhaltung Er hetonte daß Deutſch
land wie auf dem Gebiete des Setreidebaues auch in der Viehzucht ſeinen
Bedarf ſehr wohl im Stande ſei zu decken wenn in letzterer Beziehung
der nöthige Schutz gegen die Seuchen Verbreitung und Einſchleppung
vom Auslande und der Viehzuchtbetrieb in richtige Beziehung zu
Getreidebau und Rübenbau geſetzt werde Redner führte aus daß die
Behauptung der Gegner der Landwirthſchaft von der durch die Viehſperre
herbeigeführten Fleiſchnoth ganz unbegründet vielmehr wenn neben der
Vieh Einfuhr auch der Fleiſch Jmport in Betracht gezogen werde die
Geſammt Einfuhr im laufenden Jahre gegen das Vorjahr nicht unbedeutend geſtiegen ſei Nachdem Dr v Vrathen noch beachtenswerthe
Winke zur Abſtellung von Mängeln in der Viehzucht gegeben
hatte ſprach zum Schluß Rittergutspächter Rehfeld Eismannsdorf über
die Thätigkeit des hieſigen Kornhauſes er legte die Vortheile dieſes
Jnſtituts für die angeſchloſſenen Landwirthe jetzt ſchon 370 gegen 40 bei
der vor I Jahren erfolgten Eröffnung des Kornhauſes dar und wies
die gegen das Kornhaus erhobenen Vorwürfe auf Grund der thatfächlichen
Verhältniſſe energiſch als unbegründet zurück

Halleſcher Vogelſchutz Verein In der letzten Generalverſamm
lung wurde der Geſchäftsbericht erſtattet Danach iſt der Verein der Auf
gabe die er ſich ſelbſt geſtellt hat auch im Winter 1896/97 durch
Fütterung der Vögel auf 24 Plätzen gerecht geworden Angekauft wurden
298 kg Geſäme verabreicht 242 kg ſodaß ein Vorrath von 56 kg
verblieb Das Futter beſtand aus Glanz Mohn Hanf Rübſaat
Radieschenſamen Weizen Gerſte und Ameiſeneier Beſucht wurden die
Futterplätze ſo gut daß das vorgetheilte Futter theilweiſe nicht ausreichte
und ſtärkere Rationen verabreicht werden mußten Beobachtet wurde
daß der Zuzug von Bergfinken die in früheren Jahren erſt bei ſtarkem
Schneefall und ſtrenger Kälte unſere Futterplätze aufſuchten ſehr zu
genommen hat und bei den erſten Fütterungen die Futterplätze aufſuchten
Ein Zeichen daß die gefiederten Gäſte die den Sommer glücklich über
ſtehen ſich die Plätze wo ſie Gutes genoſſen haben ſehr wohl merken
Die Katzenplage hat nicht abgenommen alle Gartenbeſitzer werden ge
beten die ihre Gärten aufſuchenden Katzen zu vertilgen Noch gefährlicher
als die Katzen ſind die raubgierigen Wieſel die im hieſigen botaniſchen
Garten beobachtet und mehrfach getödtet wurden Das Wieſel fügt der
Vogelwelt großen Schaden zu zumal es ſelbſt diejenigen Niſiplätze er
reicht wohin ſelbſt die wildeſte Katze nicht gelangt Trotz mehrfacher Be
ſtrafungen ſind wieder einige Fälle vorgekommen daß Vogelſteller ihr
trauriges Handwerk ausübten einige wurden abgefaßt und den Gerichten
angezeigt Zur Beſtrafung kamen in 1897 2 Fälle und in 1898 1 Fall
für deren Anzeigen die betreffenden Beamten Prämien erhielten Der
Verein zählt gegenwärtig 55 Mitglieder Da der Winter 97/98 ſo ge
linde war daß unſere Vögel eine Fütterung nicht nöthig hatten ſo haben
ſich die Kaſſenbeſtände des Vereins ſo erhalten daß er ruhig einem
ſtrengeren Winter entgegenſehen kann Die Mitgliederzahl blieb pro
1898 99 die gleiche auch der Vorſtand die Kontrolleure und Futterplätze
ſind dieſelben geblieben

Verein zur Förderung der Kunſt Ueber Die neueſte fym
boliſtiſche Lyrik Das ſymboliſtiſche Drama und Hugo von Hofmanns
thal wird nächſten Donnerstag im Saal der Loge zu den 5 Thürmen
Frau Ria Claaßen München ſprechen Das Thema dürfte die Literatur
freunde zum Beſuch veranlaſſen umſomehr als Ria Claaßen die auch
u A in Berlin von der dortigen literariſchen Geſellſchaft zu Vorwir Tante Hannchen noch immer nicht abgewöhnt alſo

erſt ſteigend daun fallend trägen ähnlicher Art eingeladen in der Ruf vorangeht eine jellelnde und
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Nr 278 Sonntag
geiſtig bedeutende Perſönlichkeit zu ſein Dem Vortrage wird die Wieder
gabe von neuen zum Theil hier noch nicht bekannten Geſangs Compoſitionen
moderner Meiſter folgen und damit gleichzeitig die Feier des einjährigen
Beſtehens des Zweigvereins eingeleitet Das Programm dieſes Theils
wird noch bekannt gegeben

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe An den nächſten vier
Sonntagen können die Läden bis Abends 7 Uhr offen gehalten werden
und nur die Bäcker Fleiſcher und Vorkoſthändler welche Morgens eine
Stunde früher öfſfnen dürfen müſſen bereits um 6 Uhr ſchließen Eine
Deputation Berliner Kaufleute wurde bei dem dortigen Polizeipräſidenten
dahin vorſtellig am Sonntag vor Weihnachten dem ſog goldenen Sonn
tage den Verkehr für das Handelsgewerbe von Nachmittags ab unbeſchränkt
freizugeben Der Polizeipräſident nahm das Geſuch wohlwollend entgegen
bemerkte aber daß er zunächſt keine Anordnungen treffen könne weil in
den nächſten Tagen eine Verfügung des Miniſters über die zuläſſige Be
ſchäftigungszeit am ſog goldenen Sonntage ergehen werde

Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Dr Ernſt
Mehnert iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät
ernannt

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Mit
dem morgenden Sonntag wird die r der 100 Bilder und
Studien der Frau Hermine v Preuſchen geſchloſſen Neu ausgeſtellt
ſind 2 Landſchaften von Ch Mali in München 1 Genrebild von
A Rieper in München 2 Genrebilder von M Gerhardt in Berlin
und das Portrait des Opernſängers Fanta von Heinrich Kopp in Halle

Straſtenbahnkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurden die
Grundbedingungen für die von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
in Berlin projektirte Fernbahn Halle Merſeburg ſoweit ſtädiſches Gebiet
in Frage kommt genehmigt Dieſelben ſichern der Stadt entſprechende
Rechte und werden in einer in nächſter Zeit ſtattfindenden weiteren Sitzung
endgiltig feſtgeſtellt werden

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen gelangt
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr die Weber ſche Oper Der Freiſchütz
zur Aufführung Abends 7 Uhr wird auf allſeitiges Verlangen das
Fulda ſche Luſtſpiel Jugendfreunde zum 6 Male wiederholt Jm
Anſchluß hieran geht die Oper Cavalleria rusticana in Scene
Für Montag iſt die 4 Wiederholung des Schauſpiels Das Erbe
angeſetzt Es iſt der Direktion gelungen Mme Sigrid Arnoldſon zu
einem weiteren Gaſtſpiel zu bewegen und findet dieſes Abſchieds Gaſtſpiel
am Dienstag in der Titelparthie der Oper Carmen ſtatt Billet
veſtellungen werden ſchon jetzt an der Kaſſe entgegengenommen Das
weitere Repertoir iſt Mittwoch Jm weißen Rößl Donnerstag
Tannbäuſer Freitag Auf der Sonnenſeite Mit Ausnahme

don Sonntag und Dienstag ſind alle Vorſtellungen im Farben
abonnement

Thalia Theater Die Vorſtellung von Francillon mit Marie
Reiſenhofer als Gaſtin beginnt am Sonntag um 8 Uhr Die erſte Nach
mittagsvorſtellung zu kleinen Preiſſen welche an demſelben Tage um
14 Uhr ihren Anfang nimmt bringt den überaus luſtigen Schwank

Die Spiritiſten Es ſei beſonders erwähnt daß der Verkauf der Theater
billets des Sonntags nur im Thalia Theater ſtattfindet und zwar Vor
mittags von 10 bis 1 Uhr im Bureau des Thalia Theaters und Nach
mittags von 3 Uhr an der Theaterkaſſe Am Montag den 28 Novepnber
findet die zwölfte Aufführung von Sein Trick ſtatt

Jm Walhallatheater findet morgen was wir beſonders betonen
wollen die erſte und zugleich auch die letzte Sonntag Nachmittag
Vorſtellung in dieſem Spielplan ſtatt was für den zahlreichen Beſuch
um ſo mehr ins Gewicht fallen dürfte als gerade der gegenwärtige
Spielplan mit ſeiner Fülle intereſſanter und amüſanter Nummern dem
großen wie dem kleinen Nachmittags Publikum einen beſonderen Genuß

verſpricht

Kammermufik Der nä 9ſte Kammermuſik Abend am Montag
28 ds Mts ſtellt durch die Mitwirkung des ausgezeichneten Pianiſten
Alexander Siloti und bei dem gediegenen Programm wiederum ſo
vornehme und auserleſene muſikaliſche Genüſſe in Ausſicht daß wir unſere
Muſikfreunde gern noch einmal darauf aufmerkſam machen

Panorama Jn neuerer Zeit ſind bekanntlich in den meiſten
Großſtädten feſtſtehende Panoramen errichtet worden in denen große
Rundgemälde ausgeſtellt werden Ein Unternehmer welcher in Karls
ruhe Stuttgart Elberfeld 2c bereits derartige Bauwerke hat aufführen
laſſen und in denſelben abwechſelnd die Schlacht bei Lützen ferner
Epiſoden aus dem 1870/71 er Kriege das berühmte Pichelheim ſche Ge
mälde Die Kreuzigung Chriſti 2c ausſtellt hat nun bei dem Magiſtrate
beantragt ihm behufs Errichtung eines ſolchen Panoramas einen ge
eigneten Platz auf 10 Jahre pachtweiſe zu überlaſſen Der Magiſtrat
iſt bereit dem Antrage ſtattzugeben Zunächſt wurde in Ausſicht ge
nommen das Panorama auf dem Außengottesacker in der Magdeburger
ſtraße gewiſſermaßen als Pendant zu dem Waſſerthurme erbauen zu
laſſen Da die Gottesacker Verwaltung hiergegen aber Bedenken hegt
ſind jetzt der Triangel vor dem Steinthore oder der Roßplatz in Ausſicht
genommen Die Verhandlungen ſchweben noch dürften aber in nächſten
Zeit zum Abſchluß kommen

Das Platzeoncert der Regimentskapelle findet Sonntag den
27 d M auf dem Friedrichsplatz ſtatt Das Programm lautet Kaiſer
treue Marſch von Stedtefeld Ouverture zu Gringoire von Brull
Paraphrafe über Koſchats Verlaſſen von Reindel Künſtler Leben Walzer

Strauß Harmoniſche Blätter Fantaſie von Niede Les Faubvettes
Polka von Bousquette

Verkehrénachricht Die Stadt Fernſprech Einrichtungen in
Koburg und Sonneberg Sachſen Meiningen ſind am 25 ds Mts
eröffnet worden

Der Verein ehemaliger Küraſſiere feiert nächſten Sonntag
Abend in den Kaiſerſälen ſein 12 Stiftungsfeſt beſtehend in Concert
Theater und Ball Kameraden insbeſondere alle ehemaligen Küraſſiere
ſind eingeladen

A Riebeck ſche Montanwerke Aktiengeſellſchaft in Halle
In der geſtern unter Vorſitz des Herrn Bankdirektors Juſtizrath Dr Rießer

mar

im Geſchäftslokal der Geſellſchaft abgehaltenen außerordentlichen General
verſammlung waren 22 Aktionäre anweſend die 2510 Stimmen verktraten
Sämnmtliche Punkte der Tagesordnung wurden genehmigt und ſind dem

die Beſitzer alter Aktien zum Bezuge der auszugebenden nominell
00 Mk neuen Aktien zum Kurſe von 150 Proc berechtigt

Evangeliſations Vorträge Am Sonntag den 27 November
um 6 Uhr Nachmittags wird Herr Prediger Amſtein aus Gündigen bei
Bern Schweiz ſeine Evangeliſations Vorträge mit einem Gottesdienſt in
der Domkirche beſchließen in welchem er über das Thema Der Glaube
an den Auferſtandenen ſprechen wird Jedermann iſt freundlich ein
geladen

Kelluerberſammlung Dienstag den 29 November um 4 Uhr
Nachmittags findet im Stadtmiſſionshaus Weidenplan 5 eine religiöſe
Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen ſtatt in welcher die Herren Paſtor
Riedel und eand theol von Bülow Anſprachen halten werden Jeder
dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen Der Eintritt iſt frei

Turneriſches Die Mitglieder des Allgem Turn Vereins zu
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Die
Merſeburg ſtatten dem Allgem Halleſchen Turnverein am nächſten Sonntag
zwecks gemeinſchaftlicher Aufführung von Turnſpielen einen Beſuch ab
Die Leitung der Spiele hat Herr Turnlehrer Krelling Merſeburg über
nommen Die Theilnehmer am Spiel treffen gegen 1 Uhr mit der Bahn
hier ein die übrigen Merſeburger Gäſte unternehmen den Marſch nach
Halle als erſte Winterturnfahrt zu Fuß Um u Uhr rücken hieſige
Lurner vom Prinz Carl ab um den Merſeburgern entgegen zu gehen
Und dieſelben nach einem Erfriſchungstrunk im Vorturner Verſammlungs
lokal Stadtwappen nach dem Sandanger zu geleiten Gegen 4 Ühr
wird man dann nach der Peißnitz wandern wo ſich auch Damen ein
finden werden Der Abend ſoll in geſelligem Beiſammenſein im Vereins
lokal des Allg Halleſchen TurnVereins Petzolds Reſtaurant verbracht
verden wozu auch Turnfreunde geladen ſind

GeneralAnzeiger für Halle und den Sagkkrei
Vorturnerſtunde Die letzte diesjährige Vorturnerſtunde des Be

zirks rechts der Saale vom Nordoſtthüringergan Kreis XIII Turnleiter
Herr Lehrer Löffler hier findet am Sonntag den 4 December Nach
mittags in Diemitz ſtatt Ein recht zahlreiches und pünktliches Erſcheinen
wird den Vorturner warm ans Herz gelegt da viele wichtige Punkte
dortſelbſt zur Sprache kommen

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr nach dem
Grundſtück Leipzigerſtraße 6 gerufen weil daſelbſt im Dampfkeſſel Röhren
keſſel der elektriſchen Lichtanlage ein Rohr gepkatzt und durch den aus
ſtrömenden Dampf in dem Raume befindliche Arbeiter ſtark gefährdet
erſchienen Durch den Dampf wurden dem Hilfsheizer Ermiſch die
Hände erhebſich verbrüht ſo daß der Mann ſich ſofort in ärztliche Be
handkung begeben mußte Bei dem Eintreffen der Wehr war jede weitere
Gefahr bereits beſeitigt Abends um S Uhr rückte die Wache nach
Leipzigerſtraße 36 ab wo in einem Geſchäftskokale durch den überheizten
Ofen die Tadete in Brand gerathen war Auch in dieſem Falle konnte
die Wehr ſofort wieder in das Depot zurückkehren da der Brand bereits
von Hausbewohnern beſeitigt war

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 8 Uhr ſtürzte in Folge
Trunkenheit der Peſionär T vor dem Stadttheater und verletzte ſich hierbei
die linke Wange Derſelbe wurde durch einen Potizeiſergeanten khach
ſeiner Wohnung gebracht Morgens 98 Uhr gingen die Pferde eines
mit Langholz beladenen Laſtwagens in der Richtung Riebeckplatz Leipziger
thurm durch Die Thiere wurden vor dem Grundſtück Nr 68 auf
gehalten Der Betrieb der Straßenbahn wurde kurze Zeit geſtört Schaden
iſt nicht entſtanden

Vermißt Die Frau Maurer L von hier hat ſich am 23 d M
Vormittags 28 Uhr aus ihrer Wohnung entfernt und iſt bis heute nicht

p r

zurückgekehrt über ihren Verbleib hat nichts ermittelt werden können Die
Vermißte iſt ſchon mehrfach in der Nervenklinik und in der Jrrenanſtalt
Nietleben behandelt worden Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſie ſich ein
Leid zugefügt hat Fran L iſt 33 Jahre alt dunkelblond von kräftiger
unterſetzter Geſtalt Bekleidet iſt ſie mit ſchwarzem Jaquet braunem Rock
Zuglederſtiefel ohne Kopfbedeckung ſie trägt wahrſcheinlich einen Handkorb
bei ſich

Unfall Auf hieſigem Bahnhofe verunglückte der Gepäckträger Franz
Stiefler von hier dadurch daß er beim Ueberſchreiten der Gleiſe an den
Schienen hängen blieb und mit einem ſchweren Koffer auf der Schulter
ſtürzte St erlitt hierbei eine ſo erhebliche Verletzung des rechten Knies
daß er in die Klinik aufgenommen werden mußte

Aus der lingebung
r Croppenftedt 25 November Durch den albernen Scherz

einem im Hinſetzen Begriffenen den Stuhl unvermuthet wegzunehmen
wurde der 18 jährige Arbeiter Karl Röder bedenklich verletzt indem der
ſelbe hierbei derart ſtürzte daß er eine Verſtauchung des Rückgrates erlitt
Der Schwerverletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Delitzſch 25 November Wahl Jn der geſtrigen Stadtver
ordneten Verſammlung wurde die Wahl von drei Magiſtrats Aſſeſſoren
vollzogen Die Herren Freyberg und Teubner wurden wieder der
bisherige Stadtverordnete Goldarbeiter Brembach neugewählt

7 Wolteritz 25 November Diemenbrand Geſtern Morgen
kurz nach 5 Uhr brannte der Weizendiemen Gutsbeſitzers Franz
Mansfeld hier vollſtändig nieder

Falkenberg 24 November Tödtlicher Unfall Der Bahn
arbeiler Born aus Cölſa gerieth geſtern Vormittag auf hieſigem Güter
bahnhofe zwiſchen die Puffer zweier Wagen und wurde dabei derart ge
quetſcht daß der Tod ſofort eintrat

Söheſten 25 November Waſſer Kalamität Zum drei
zehnten Mal in dieſem Jahre iſt vor einigen Tagen auf der Grube Neu
Tornau die Grundquelle durchgebrochen Abgeſehen von der ſehr er
ſchwerten und wenig ertragreichen Arbeit für die Arbeiter und die Geſellſchaft
macht ſich jetzt ein anderer Uebelſtand in unſerem Dorfe bemerkbar
ſtellt ſich nämlich in verſchiedenen Brunnen Waſſermangel ein
Erſcheinung mit dem Abzuge der großen Waſſermengen aus dem Schachte
zuſammenhängt kann kaum zweifelhaft ſein Es gehötft deshalb auch
nicht zu den Unmöglichkeiten daß die Werſchen Weißenfelſer Geſellſchaft
gezwungen iſt event durch Röhrenleitung den betr einzelnen Wirthſchaften
Waſſer zuzuführen

Neuendorf 25 November Gelegentlich einer Neckerei
zwiſchen jungen Burſchen beim Rübenſchnitzel Abladen drang dem Dienſt
knecht Friedrich Trautwein die Spitze der von ſeinem Nebenmann vor
gehaltenen Rübengabel ſo unglücklich ins linke Auge daß dasſelbe ge
fährlich verletzt wurde T mußte kliniſche Hilfe in Halle aufſuchen

pk Sandersleben 25 November Gemeindewahl Geſtern
fand die Wahl von ſieben Stadtverordneten ſtatt die einen voll
ſtändigen Sieg der Bürgerpartei gegenüber den Sozialdemokraten bedeutet
welch Letztere einen anerkennenswerthen Eifer vor der
gelegt hatten Es wurden gewählt auf 6 Jahre die Herren Kohl
Jänicke Fahrſteiger Triebel Fabrikbeſitzer Wollenberg
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Wo Buchbindermeiſter Hecht auf 4 Jahre Gerichtsſekretär Hartitz und Bahnhofsreſtaurateur
Oſtmann auf 2 Jahre Rentier Meinicke Gewählt hatten von
wahlberechtigten Bürgern 263

Wittenberg 25 November Wilder Ochſe Als ein dem
Fleiſchermeiſter Reuſch gehöriger Ochſe welcher in dem Grundſtück Cos
wigerſtraße 23 eingeſtellt war zur Schlachtbank geführt werden ſollte
wurde er plötzlich wild Das Thier riß ſich los und drang in den Nach
barhof ein wo es über die ca 5 Meter tiefe Düngergrube gerieth mit
dem Bohlenbelag durchbrach und in die Tiefe ſtürzte Erſt nach mehr
ſtündiger ſchwerer Arbeit gelang es 16 Männern den Ochſen aus ſeiner
bedrängten Lage zu befreien

Weſenitz Saalkreis 25 November Glück im Unglüch
Geſtern ſtürzte der Mühlenarbeiter W Schaaf beim Verſchneiden von
Obſtbäumen aus der beträchtlichen Höhe von ca 20 Fuß herab Die
Zweige milderten den Sturz derart daß Sch glücklicherweiſe ohne erheb
liche Verletzungen davonkam

Naumburg 25 November Schneller Tod Unfall
Geſtern überfiel eine junge Frau auf dem Wege nach dem Bahnhofe ein
Unwohlſein man ſchaffte ſie in ein Haus an der Roßbacher Stre wo
ſie alsbald anſcheinend an einem Herzſchlage ſtarb die Todte etwa im
Alter von 30 Jahren trug eine Rückfahrkarte Frehburg Naumburg undgegen 23 Mk Geld bei ſich ihre Leiche ließ di Pollzei ine in
die Leichenhalle bringen Bei den Bauten für die Kadettenanſtalt kam
geſtern Vormittag italieniſcher Arbeiter der mit ſeinen Holzſchuhen
ausrutſchte auf einer Leiter zu Falle und ſtürzte ziemlich hoch herab an
ſcheinend unverletzt erhob er ſich wieder und wollte nach einiger Zeit ſeine
Arbeit wieder aufnehmen da brach er zuſammen und mußte in die Stadt
gefahren werden

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat December
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle
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erſcheinenden Zeitungen

52 tDaß dieſe

Posamenten Strick Näh

Häkel Garne u sämmthiche Zuthaten

für Damen Schneiderei

Aussergewöhnlich billige Preise

27 November Seite s
Telegramme und letzte Nachrichten

Verlin 26 Wolff s Bur Die Berliner Politiſchen
Nachrichten betonen um der Auffaſſung zu begegnen als werde bei der

Hehälter der Unterbeamten in Preußen nur an
eine Vermehrung der Stellenzulagen gedacht daß ſowohl eine Neuordnung
der Gehälter als auch überall wo die Theuerunge verhältniſſe einen Aus
gleich geboten erſcheinen laſſen eine Vermehrung der Stellenzulagen in
Ausſicht genommen ſei

Mainz 86 November

November

Neuregelung der

Dieldung der Voſſ Ztg Bei Um
grabungen wurden ſehr werthvolle Ban und Skulpturreſte aus der
Römerzeit entdeckt Dieſe Denkmäler waren von den Römern in

325Kriegszeiten zur Stadtmauer benutzt worden

Wien 26 November rſch s Bur Jn der Lippeſchen
Angelegenheit meldet das N W Tagebl daß faſt ſämmtliche deutſche
Bundesfürſten dem Grafregenten für die Zuſendung der Denkſchrift
ein Antwortſchreibhen hätten laſſen Es wird nachträglich
auch derichtet daß als dert Erbgraf vor zwei Jahren dem deutſchen Kaiſer
in beſonderes Schreiben des Grafregenten mit der Ankündigung
des Regierungsantrittes überbrachte der Kaiſer ihn im Jagdkoſtüm

nur einige t
26 November

o rzugehen

Kaffel ein

empfangen und ungnädige Worte geſprochen habe
Paris Telegr des Kl J Die Radikalenwerden am Montag trotz der Beſchwichtigungsverſuche Dupuy s eine

Interpellation einbringen über die Verweiſung Picquarts vor ein
Kriegsgericht vor dem Spruch des Kaſſationshofs da dies offene Auf
lehnung des Militarismus gegen die Civiljuſtiz bedeute Geſtern Abends
circulirte das unkontrolirbare Gerücht der Kaſſationshof habe dem
Kriegsgericht alle Picquart Akten abgefordert Falls ſich dieſe Meldung
bewahrheitet würde Picquart dem Kriegsgericht entzogen

Paris 26 November Wolff s Bur Die Meldung verſchiedener
Blätter die Beſchlagnahme der Zeitſchrift Le Rire welche wie bereits
berichtet Beleidigungen gegen Kaiſer Wilhelm enthielt ſei auf Anſuchen

der deutſchen Botſchaft erfolgt iſt durchaus unrichtig Die Konfiskation
iſt auf die ausſchließliche Jnitiative der franzöſiſchen Behörden zurück
zuführen Jm Senat beabſichtigt Volland eine Jnterpellation ein
zubringen über die Zweckmäßigkeit die Aburtheilung Picquarts durch

das Kriegsgericht bis nach der Entſcheidung des Kaſſationshofes hinaus
zuſchieben

Paris 26 November Wolff s Bur Jn der Pariſer Kirche
Saint Germain fand geſtern Abend eine kinematographiſche Pro
duktion vor Schulmädchen ſtatt Die Lampe erloſch plötzlich und die
Kinder ſtrömten dem Ausgange zu eine große Menge wurde im Gedränge

verletzt
Paris 26 November Hirſch s Bur T e diger Piequarts

Labori erklärt in einem Jnterwiew er bürge dafür ſeinen Clienten
wegen Beſchuldigung der Fälſchung und Gebrauchs von Fälſchungen ohne
die geringſten Schwierigkeiten entlaſten zu können

Paris 26 November Meldung des Kl Die Kriminal
kammer hat geſtern von 12 Uhr Mittags bis 6 Uhr Nachmittags
Picquart verhört Verſchiedene Advokaten verſicherten heute im Juſtiz
palaſt man habe eine Geſetzesformel entdeckt wonach der Gouverneur von
Paris General Zurlinden gar nicht berechtigt geweſen ſei die
Stellung Picquart s vor ein Kriegsgericht anzuordnen die Entſcheidung
hierüber ſei vielmehr Sache des Kriegsminiſters

Deutſch nicht franzöſtſch
Rom 26 November Meldung des BV

Die türkiſche Regierung hat offiziell dem Vaticau
angezeigt daß das Protektorat über die katho
liſchen deutſchen Unterthauen Klerns wie
Laien nach formeller Erklärung fortan vom Dentſchen
Neich ausgeübt werde

Standesamtliche Zachrichten
Standesamt Halle

Geboren,
25 November Dem Schriftſetzer Franz Schneider ein S Franz Walther

Gr Märkerſtraße 8 Dem Geſchirrführer Franz Buſch Zwillinge Wilhelm
Hermann und Anna Erna Lilienſtraße 9 em Viehhändler Heinrich
Kuhon ein S Joſeph Heinrich Freiimfelderſtraße 38 Dem Former Hubert
Rademacher eine T Johanna Wartha Thorſtraße 25 Dem Handarbeiter
Joſeph Trombka eine T Jda Elſe Schmiedſtraße 33 Dem Schuhmacher
Karl Seifert eine T Lisbeth Hedwig Martha Schillerſtraße 46 Dem
Tiſchler Guſtav Strohbach eine T Klarg Beeſenerſtraße 20 Dem Vice
feldwebel Hugo Knauf ein S Louis Wilhelm Hans Reilſtraße 128 Dem
Steinmetz Friedrich Aeble ein S Paul Richard Luckengaſſe 12 Dem
Geſchäftsreiſenden Richard Moritz ein S Richard Albert Arthur Dreite
ſtraße 30

Geſtorben
5 November Des Viktualienhändler Karl Grunicke T Martha 2 M

Breiteſtraße 12 Des Maler Ferdinand Steindel T Elſa 8J Diakoniſſen
haus Des Handarbeiter a Kahnt T Emma 3 Mühlgaſſe 4

25

Des Rapportſchreiber Richard Hayn S Willy 2 M Schloßberg 3
Der Former Lkiibin Greifzu 58 Kronprinzenſtraße 40 Des Fleiſcher
meiſter Heinrich Strunk T Lisbeth 1 Schwetſchkeſtraße 18 Des
Tiſchler Guſtav Strohbach T Klara 2 Beerſenerſtraße 20

Wiarktbericht
Sonnabend den 26 November

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 pſflaumenmus p Pfd 0,25Zwiebeln 5 Liter 0,49 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd ,25Mohrrüben pro Mdl 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,40 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50 v
Sellerie pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 3,50 5,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 Hähne pro Stück 2 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl 2 Stück 0,05 Tauben pro Paar O,s 2Roihkohl pro Stück 0,08 0,15 Haſen pro Stück 3,00 3,25
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Die

ſchänſten Puppen
in Auswahl und Preisen ohne Concurrenz

C N BRiéder
Halle a S Leipzigerstrasse 90

Gesohäftshaous

Halle a S Marktplatz 2 u 3
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Schöne und praktischeWeiſinadits es ſ
Schürzen

Unterröcke

Flaids

Normalwäsche

Jagöwesten

Felzwaaren

Capotten

Kopfchales

Zallchales

hallstoffe

Zallblumen

Fächer
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F Ia 2 Hiäs S
Abzahlung
wöchentlich Mk 2

t H J

Unibertroſfene Auswahl io Seidenen
Sehſtrzen woll Schürren Schulschöürzen
Hausschörzen röm u schwed Schurzeo
etc U a empfehle einen grossen Posten
Tändebchürren das Stück
Flanell Röcke Prqué Höcke gestrickte
Röcoke weiss gestickte Röcke und wollene
und seidene Unterröcke in hundertfacher
Musterauswahl U a empfehle eleg
hahbwollene Tuch Röcke mit Garnirung

in Cachmir Panama Diagonal Lama
und Angora Gewebe vorzügl Qualitaten
in hel llen mittlen u dunklen Farbentönen
U a empfehle Panamaplaids 42 135 cm
für Herren Damen und Kinder nur be
währte solide Quabitästen Unterbein
oider Unterjacken u Normalhemden
letztere das Stück M G 75 425 50 25 76 50 i25 L
für Herren und Knaben Sehr Kkräftige
Qualitäten in hell und dunkelbraun

und grün ein und eweireihig
12 50 bist tteſeo Pelz Baretts Pelz Kragen

aus Canin Hase Seal Bisam Nutria
Mufſlon Otter Thihet etc U a em
pfehle elegante Damen Muſfen in den
neuesten Formen von M 80 bis
für Damen und Kinder nur kleidsame
entzückende Facçons in hundertfacher
Aus wahl N 50 50 75 76 450 75 25 75 dis
aus Wolle und Seide vorzügliche Qualli
ten in den prächtigsten Farbenstel
lungen von der hochelegantesten Art bis

und Ralikrngeon hervorragende
Saison Neuheiten in allen Lichtfarben
von der feinsten Art bis

im Wolle Seile und karen Geweben
wirkungsvolle gediegene Neuheiten in
überaus reicher Auswahl Unter anderem
empfehle Wollcrèpe Mtr

Garnituren und Fantasie Arrangements
in sotzöckenden Compozitionen und in
allen Preislagen von Mark 15 bis

Straussfederföcher in hocheleganter Aus
führung und allen Farben von 45 bis

M 75 Ga2e Spitzen Atlas und NMuolle Crepons Seidentulle SeidencrepgsSeiden Fächer von 12 N dis Sahleier letatere von 4,50 bis e

S

S

25 Ffg

R 175

R 1,00

7s Ffg

R 1,25

90 Pfg

50 Pfg

75 Ffg

M 1,50

45 Pfg

50 Ffy

1 M

Vorleger

Teppiche

Portieren

Jischdecken

Reisedecken

Steppdecken

Handschuhe

Schirme

Cravatten

Cachenez

Tapisserie

Weiss waaren

in imit Smyrna Mesched Velour Axminster Pläseh ete das Stü ek M 50
8 50 5 50 50 50 25 2 5020 85 60 U a ewptehle Pluseh
Vorleger Thioretücke etc das Stück
in bervorragend grosser Auswahl Effect
volle Stil u Pantasiemuster in Smyrna
Turkestan Konak Velour Axwinster
letzterer 180 1756 em
Wirkungsvolle sehwerfallendeQualitäten
in prachtvollen Stil u Fantagie Mustern

allen a vorräthig Dasnur von 50 M hlin unübertroffener Anowat von der ein

fachaten bis zur hochelegantesten Aus
fübrung U a ampfehle Fantasie Tisch
decken von 15 M an bis

in einfardig Plüsch Astrachan und in
prächtigen Fell Naohahmungen Schwere
gediegene Qualitäten in tadelloser Aus
führung von 80 M an bis
und Daunendecken in Seide Wolle und
Baumwolle mit bester Fllung Unter
anderem ewpfehle Steppdecken mit woll
Berxug und Normalfutter
für Herren Damen u Kinder in Glaesé
Dänisoh Wildleder Krimmer u Tricot
zu sehr niedrigen Preisen Wintertrieot
Damen Handschube
Regenschirme für Herren Damen unä
Kinder in besonders reichhaltiger Aus
wahbl Unter anderem empfehle Damen
schirme imitirt Gloria

und Shlipse in grosser Mannigfaltigkeit
und in allen Preislagen Besonders
empfehle Selbsthinder in Ralb Seide von
der elegantesten Art dis

aus Seide Wolle u Baumwolle in den
nenesten Varbenstellungen Seid Damen
Cachenez in entrdckenden Farbentönen
von A 4,50 bis
Waaren Parads Hanätücher Tisech
läufer Tablettdeoken Klammerschürzen
Plaidtaschen Nachttaschen Schlummer
Kissen etc u a empfehle Handarbeits
ständer 70 cm boch
Stickereien Spitzen Seidenband Blumen
Jabots Colliers Rüschen Tarlatans

alle a e 2 u BJ Se4 e e S

Mk 30 bis 4 G
Abzahlung
wöchentlich Mk Z

Si eee e ehe S x h33
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Oeschäſion anf Abzahlung
gekant bnben

VVanaren
aller Art

e

45 Ffg

M 4,50

R 325
R 1,50

ſ 4,50

M 325

25 Pfg

M 1,50

50 Pfg

30 Ffg

65 Pfg

25 Pf

r

a
e e

Chniselongne Mntrntze mit
Kissen und Bettatotle

Mk 5 bis S
Abzahl wöchentl Mk 50

e

e S e e e Snzahlunm r xAnzahinn ug Anzahung V nen a selbst inn auf Damen ung
auf eine danorhafte auf elne ſeine ornnten Ruyden und nene Polsterwaare n Kragen acketsWohbnungs Dinrichtung 4 Wobnungs Linrichtung I Ranur eine in huneren Divan Soppa

Mantol oder Rad

Fl 3 bis G
Abzahl wöchentl

L Mäcee
Mk

anerkannt ältestes grösstes und renommirtestes
Wanren und Möbel Hnus dieser Art am PlInatzae8 Nur Grosse Ulrichstrasse 51 Eingang Schulstr

6 Läden In den Kalsersälen Eigene Arbeltsräüume Im Hause

Anzahung Axmizalkunlumge Kleidorstofſe
auf einen soliden auf einen guten Banmwollwanren

h W l erterMk 18 7 18 7 Federbetten UVhren

Abzahlung Abznhlung reiwöchentlich Mk wöchentlich Mk 50 Puppen u Kluderwagen
Nachdruck verboten

er b P S J e e h e 53 u d e et S
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Auf

Anzahlung
auf einen eleganten

An u 9Mk s bis IO
Abzahlung
wöchentlioh Mk 50

Anzahlung
auf einen dauerhaften

Am uK G bis S
Abzahlung

wöchentlich Mk f
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